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   Schwerin, den 22. Oktober 2014 

 

Biografie Kit Armstrong  

WEMAG-Solistenpreisträger der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 2014 

1992 in Los Angeles geboren, begann Kit Armstrong bereits fünfjährig mit dem 

Komponieren und erhielt kurz darauf seinen ersten Klavierunterricht.  

Heute konzertiert er in den renommiertesten Konzertsälen der Welt: dem 

Musikverein Wien, dem Concertgebouw Amsterdam, der Royal Festival Hall London, 

der Philharmonie Berlin, der Laeiszhalle Hamburg, der Kölner Philharmonie, der 

NHK Hall Tokio und dem Palais des Beaux-Arts Brüssel. Dabei arbeitet er mit 

bedeutenden Dirigenten wie Riccardo Chailly, Christoph von Dohnányi, Manfred 

Honeck, Kent Nagano, Jonathan Nott, Esa-Pekka Salonen und Robin Ticciati 

zusammen. 

Kit Armstrongs Solodebüt-CD erschien im September 2013 bei Sony Classical. Mit 

der Zusammenstellung der Werke von Bach, Ligeti und Armstrong ist es ihm 

gelungen, die originelle Dramaturgie seiner Programme zu unterstreichen. Dabei 

erweist sich seine Interpretation ausgewählter Choral-Präludien von J. S. Bach als 

echter Coup. Für das kulturradio (rbb) ist es „eine der ganz wenigen CDs, auf die die 

Welt gewartet hat“, NDR Kultur bescheinigt Kit Armstrong „ein Debütalbum voller 

Emotionen“. 

Als passionierter Kammermusiker tritt Kit Armstrong regelmäßig im Trio mit dem 

Geiger Andrej Bielow und dem Cellisten Adrian Brendel auf. In jüngster Zeit hat er 

auch die Zusammenarbeit mit Sängern für sich entdeckt. 

Mit seinen Kompositionen hat sich der vielseitige Künstler bereits einen Namen 

gemacht. Sechs Mal wurde er von der ASCAP Foundation in New York mit dem 

Morton Gould Young Composers Award ausgezeichnet, darunter den angesehenen 

Charlotte V. Bergen-Preis für „Struwwelpeter: Charakterstücke für Viola und Klavier“. 

Kompositionsaufträge erhielt er u. a. vom Gewandhaus zu Leipzig und dem 

Musikkollegium Winterthur. Der Verein Frankfurter Bachkonzerte bestellte ein 
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Klarinettenkonzert, das Paul Meyer in der Alten Oper Frankfurt mit dem Zürcher 

Kammerorchester uraufführte. Sein Klaviertrio „Stop laughing, we’re rehearsing!“ 

wurde vom Label GENUIN auf CD aufgenommen.  

Die Kompositionen von Kit Armstrong werden bei Edition Peters verlegt. Armstrong 

studierte am Curtis Institute of Music in Philadelphia und an der Royal Academy of 

Music in London. Seit seinem siebten Lebensjahr studierte er außerdem an 

verschiedenen Universitäten Naturwissenschaften. Ein Mathematikstudium schloss 

er an der Universität von Paris VI mit einem Master ab. 2010 erhielt er den Leonard 

Bernstein Award des Schleswig-Holstein Musik Festivals. 

Im Alter von 13 Jahren lernte er Alfred Brendel kennen, der ihn seither als Lehrer 

und Mentor stark geprägt hat und ihm ein „Verständnis der großen Klavierliteratur 

als eine Einheit von Gefühl und Verstand, Frische und Verfeinerung“ attestiert. Die 

einzigartige Beziehung zwischen Armstrong und Brendel wurde in dem Film des 

britischen Regisseurs Mark Kidel „Set the Piano Stool on Fire“ festgehalten. 
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